
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) der Schauspielschule [li:la] 

1. Kurse und Unterrichtsinhalte: 
Jeder Schauspielkurs beinhaltet mindestens fünf und höchstens zwölf Teilnehmer. 
Abweichungen können nach Entscheidung der Leitung der Schauspielschule [li:la] 
gemacht werden. Die Schauspielschule [li:la] behält sich das Recht vor, einzelne Kurse 
aufzulösen und mit anderen zu kombinieren. In diesem Fall werden alternative Kurse 
angeboten und es besteht die Möglichkeit einer außerordentlichen Kündigung zum Ende 
des jeweiligen aufgelösten Kurses. Der Unterrichtsinhalt und die Kursleitung werden von 
der Schulleitung festgelegt. Den Anweisungen der Kursleitung ist Folge zu leisten. 

2. Kursausfall: 
Sollte ein Kurs im Krankheitsfall der Kursleitung oder aus anderen Ursachen ausfallen, 
wird der Unterricht nachgeholt. Ein Anspruch auf finanziellen Ausgleich besteht nicht. 
Ein Unterrichtsausfall seitens des Schülers kann weder rückvergütet noch nachgeholt 
werden. 

3. Schulferien, Feiertage und Brückentage 
In den hessischen Schulferien, so wie an oƯiziellen Feiertagen und Brückentagen des 
Landes Hessen finden keine regulären Kurse statt. 

4. Schnupperstunde: 
Die Schauspielschule [li:la] bietet vor einer Kursanmeldung eine kostenlose 
Probestunde (Schnupperstunde genannt) an. Es besteht pro Interessiertem Anspruch 
auf eine Schnupperstunde je nach Verfügbarkeit. Die Schnupperstunde gibt keine 
Garantie auf eine Aufnahme in den jeweiligen Kurs. 

5. Anmeldung und Vertragsabschluss: 
Eine Anmeldung kann nur nach vorheriger Schnupperstunde und Angebot auf Aufnahme 
in den Kurs seitens der Schauspielschule [li:la] erfolgen. Die Schauspielschule [li:la] 
behält sich vor eine Aufnahme in den Kurs ohne Angabe von Gründen zu verwehren. Die 
Anmeldung zu den Schauspielkursen der Schauspielschule [li:la] erfolgt schriftlich über 
das Anmeldeformular. Mit der Anmeldung kommt ein Vertrag zwischen dem Teilnehmer 
und der Schauspielschule [li:la] zustande.  

6. Zahlungsbedingungen: 
Die Kursgebühren sind zum angegebenen Termin und immer vor Kursbeginn in voller 
Höhe zu entrichten, sofern nicht anders vereinbart. Bei verspäteter Zahlung behält sich 
die Schauspielschule [li:la] das Recht vor, den Teilnehmer von der Teilnahme am Kurs 
auszuschließen. Sollten aufgrund eines versäumten Zahlungseingangs Kosten für die 
Schauspielschule [li:la] entstehen, so hat diese der Teilnehmer bzw. sein/ihr gesetzlicher 
Vertreter zu zahlen. 

7. Kündigung: 
Ein Rücktritt von einem gebuchten Kurs ist nicht möglich. Der Kurs kann zum Ende eines 
Quartals schriftlich oder per Mail gekündigt werden. Die Kündigung muss der 
Schauspielschule 4 Wochen vor dem Kündigungstermin vorliegen. Ein Fernbleiben vom 
Unterricht stellt keine Kündigung dar und entbindet nicht von der Zahlungspflicht.  
Bei einmaligen Workshops ist eine Stornierung bis 14 Tage vorher möglich. In diesem 
Falle erheben wir eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 10%. Danach erheben wir die 
volle Teilnahmegebühr.  Der Teilnehmer hat das Recht seinen Platz mit einem anderen 
Teilnehmer zu füllen, solange dieser die jeweiligen Bedingungen des Workshops erfüllt. 

8. Besuch im Unterricht: 
Während des Unterrichts sind Begleitpersonen nicht im Kursraum gestattet, da dies die 
Konzentration der Kursteilnehmer erheblich stören könnte. Die Kursleitungen laden in 



unregelmäßigen Abständen und nach ihrem Ermessen Begleitpersonen dazu ein, an 
speziellen Präsentationen des UnterrichtsstoƯes oder Projektpräsentationen 
teilzunehmen. 

9. Aufnahmen während des Unterrichts: 
Im Rahmen des Unterrichts oder bestimmter Projekte, sowie bei PR-Aktivitäten kann es 
zu Video-, Bild,- und/oder Tonaufnahmen sowie Interviews während des Unterrichts 
kommen. Die Rechte zur Nutzung werden durch eine separate Einwilligungserklärung 
geregelt.  

10. Haftung: 
Die Schauspielschule [li:la] haftet nicht für Personen- oder Sachschäden, die im 
Rahmen der Kurse entstehen, es sei denn, sie beruhen auf grober Fahrlässigkeit oder 
Vorsatz seitens der Schauspielschule [li:la]. 

11. Urheberrecht: 
Alle Lehrmaterialien und Inhalte, die im Rahmen der Kurse verwendet werden, 
unterliegen dem Urheberrecht und dürfen nicht ohne Genehmigung der 
Schauspielschule [li:la] vervielfältigt oder weitergegeben werden. 

12. Datenschutz: 
Die Schauspielschule [li:la] verpflichtet sich, die persönlichen Daten der Teilnehmer 
vertraulich zu behandeln und nur für interne Zwecke zu verwenden. Eine Weitergabe an 
Dritte erfolgt nicht ohne Einwilligung des Teilnehmers. 

13. Änderungen der AGB: 
Die Schauspielschule [li:la] behält sich das Recht vor, diese AGB jederzeit zu ändern. Die 
geänderten AGB treten mit ihrer VeröƯentlichung in Kraft. 

Mit der Anmeldung zu einem Kurs bei der Schauspielschule [li:la] akzeptiert der Teilnehmer 
diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie die Regeln zum respektvollen Umgang im 
Unterricht. 
 
 

 


